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Heiliger Sebastian, bitte für uns! 
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Gottesdienstordnung 4/2025 
 

Sonntag, 19.01. : 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS C 

9.30 Uhr Hl. Messe 

11.00 Uhr Seniorenheim Hl. Messe 

14.00 Uhr Rosenkranz 

 

Montag, 20.01. : Hl. Sebastian, Märtyrer – Anbetungstag 
in unserer Pfarrei 

14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
15.00 Uhr Betstunde des Frauenbunds 
15.45 Uhr allgemeine Betstunde 
17.00 Uhr Schlussandacht mit eucharistischem Segen 

 

Dienstag, 21.01. : Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 

16.00 Uhr Hl. Messe (Schülermesse) 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Mittwoch, 22.01. : Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer 

18.30 Uhr Rosenkranz  
19.00 Uhr Hl. Messe Sylvia, Claudia und Andreas für + Mama und 

Oma. 

 

Donnerstag, 23.01. : Sel. Heinrich Seuse, Ordenspries-
ter, Mystiker 

17.45 Uhr Rosenkranz 
18.15 Uhr Hl. Messe 

 

Freitag, 24.01. : Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, 
Ordensgründer, Kirchenlehrer 

8.30 Uhr Hl. Messe 
16.00 Uhr Rosenkranz 

 

 



Samstag, 25.01. : BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS 
PAULUS 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe (Sonntag-Vorabendmesse) Christa und 

Wally Schwarzfischer für + Geschwister Achatz; OGV 
Bruck für + Gertraud Stautner. 

 

Sonntag, 26.01. : 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS C 

9.30 Uhr Hl. Messe in den Anliegen aller lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen; Hans Seidl für + Ehefrau, + El-
tern, + Großeltern, + Schwester Helga Schmidbauer und + 
Tante Fanny Wilsdorf; Veronika Senft zu Ehren der Mutter 
Gottes und zu den Hl. Schutzengeln; B. Lindlbauer für + 
Vater zum 60. Todestag; Kinder für + Sophie Müller; Heidi 
Wittmann für + Ehemann Herbert, + Mutter Lore Gigl, + 
Großeltern bds. und alle + Verwandten; BRK-Bereitschaft 
Bruck für + Mitglieder. 

14.00 Uhr Rosenkranz 

 
Das zweite Buch des Alten Testaments, das Buch Exodus, erzählt uns, dass 
das Volk Israel in Ägypten unterdrückt wurde, indem man die Menschen hart 
arbeiten ließ. In diesem Volk wird Moses geboren, der jedoch schon als Baby 
unter abenteuerlichen Umständen an den Hof der ägyptischen Königstoch-
ter kommt und dort erzogen wird. Er vergisst sein Volk aber nicht und als er 

sich für einen seiner Landsleute einsetzt, muss er fliehen. Er wird Viehhirte. Eines Tages aber 
hat er beim Hüten der Schafe ein seltsames Erlebnis. Er sieht einen brennenden Dornbusch, 
der jedoch nicht verbrennt. Neugierig nähert sich Moses, als er aus dem Dornbusch die 
Stimme Gottes hört. Gott hat einen Auftrag für Moses: Er soll nach Ägypten zurückkehren 
und sein Volk, das Volk Israel, aus der Unterdrückung herausführen. Moses hat Angst, den 
Auftrag anzunehmen, und er fragt: „Was soll ich den Israeliten sagen, wenn sie mich fragen, 
wer mich geschickt hat? Wie ist dein Name?“ Da antwortet Gott dem Moses: „Sag den Israe-
liten: Ich-bin-der-Ich-bin-für-euch-da. Und weil ich für euch da bin, werde ich dich nach Ägyp-
ten begleiten und mit dir das Volk Israel befreien.“ – Gott sagt von sich selbst als eine Art Er-
kennungszeichen: Ich bin für euch da. Daran könnt ihr mich erkennen. Und das gilt nicht nur 
für Moses vor Tausenden von Jahren, sondern auch für uns heute. 

 

Pfarrnachrichten 
 

Der Sebastianstag (20.1.) ist in unserer Pfarrei einer der zwei jährli-

chen Anbetungstage. Der zweite trifft immer am Sonntag nach 

Aegidius (1.9.). Um 14.30 Uhr wird das Allerheiligste ausgesetzt, 

um 17.00 Uhr ist die Schlussandacht mit eucharistischem Segen. 

Herzliche Einladung!  



Das Bischöfliche Ordinariat in Regensburg hat uns kurz vor Weihnachten den Tag 
der Firmung in unserer Pfarrei in diesem Jahr mitgeteilt: Sa., 12.7.2025. 
Firmspender wird Herr Domkapitular Michael Dreßel sein. Die katholischen Kin-
der unserer Pfarrei, die derzeit die 5. oder 6. Klasse besuchen (aber auch größere 
Jugendliche bzw. Erwachsene, die bisher noch nicht gefirmt wurden), sind zur Fir-
mung eingeladen. Wir werden in den nächsten Wochen die Anmeldeformulare her-
ausgeben, bitten diesbezüglich aber um Geduld! – Die beste Vorbereitung für die 
Firmung ist eh der regelmäßige Besuch der Sonntagsmesse. Damit kann man 
auch ohne Anmeldung schon einmal anfangen. 
 

 

Unser Familienkreis „KREUZ und QUER“ lädt 
die Jüngsten der Pfarrei vom Kleinkind- bis ins 
frühe Grundschulalter zusammen mit ihren El-
tern, Großeltern und Paten ganz herzlich ein zur 
Faschingskinderkirche am So., 16.2.2025, um 
15.00 Uhr. Die Feier findet in der Turnhalle der 
Grund- und Mittelschule Bruck statt. Jeder darf verkleidet kommen, denn 
im Anschluss an die Andacht wird gemeinsam in der Turnhalle Fasching 
gefeiert. Für Spiele, Spaß und Musik, sowie für Kuchen und Getränke ist 
bestens gesorgt. 
 

 

Seit Jahren engagieren sich in unserer Pfarrei Freunde der Deutschen 
Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. DAHW (früher: „Deutsches Aussätzi-
gen-Hilfswerk“) zugunsten dieses wichtigen Vereins. Wenn auch Sie 
das DAHW unterstützen wollen: Am Sa./So., 25./26.1.2025, werden 
nach den Sonntagsmessen Spenden-Schüsselchen aufgestellt, in 
die Sie ihre Gabe für das DAHW legen. Vergelt’s Gott! 

 

 

Das Ergebnis der diesjährigen Sternsinger-Aktion in unserer Pfarrei be-
läuft sich auf insgesamt 5.258,23 €. Herzlichen Dank allen, die zum Ge-
lingen beigetragen haben: unseren Ministrantinnen und Ministranten, 
allen, die die Aktion vorbereitet, koordiniert und begleitet haben, sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die beispielsweise Fahrdienste geleistet 

oder für die Kinder und Jugendlichen gekocht haben oder nun die Gewänder waschen 
und reinigen. Dank auch an das Seniorenheim, wo die Sternsinger heuer ihren Stütz-
punkt hatten. „Vergelt’s Gott!“ auch vor allem jenen, die den Sternsingern aufge-
macht und so reichlich für Kinder in Not gespendet haben. Die Sternsinger-Aktion ist 
die größte Hilfsaktion von Kindern für Kinder weltweit. Auch der Erlös aus den Opfer-
kästchen der Kinder (plus der Spenden der Erwachsenen bei der Kindervesper am 
Heiligen Abend) in Höhe von 259,43 € wurde an das Kindermissionswerk überwiesen. 


